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Gesetz 
vom 7. November 2014 

über die Abänderung des Personen- und 
Gesellschaftsrechts 

Dem nachstehenden vom Landtag gefassten Beschluss erteile Ich 
Meine Zustimmung:1 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Das Personen- und Gesellschaftsrecht (PGR) vom 20. Januar 1926, 
LGBl. 1926 Nr. 4, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 1131 Abs. 1 

1) Für Banken und Wertpapierfirmen im Sinne von Art. 3 des Banken-
gesetzes gelten unabhängig von ihrer Rechtsform, soweit im Folgenden 
nichts anderes bestimmt ist, ausser den Vorschriften des 1. Abschnittes 
dieses Titels die Vorschriften des 2. Abschnittes dieses Titels für grosse 
Gesellschaften sowie Art. 10 des Bankengesetzes. Als Banken und Wert-
papierfirmen im Sinne dieses Unterabschnittes gelten auch Mutterunter-
nehmen, deren Zweck darin besteht, Beteiligungen an Tochterunterneh-
men zu erwerben sowie die Verwaltung und Verwertung dieser Beteili-
gungen wahrzunehmen (Beteiligungsgesellschaften), sofern diese Tochter-
unternehmen überwiegend Banken, Wertpapierfirmen, E-Geld-Institute 
oder Zahlungsinstitute sind; zur Beurteilung des Kriteriums "überwie-

 
1 Bericht und Antrag sowie Stellungnahme der Regierung Nr. 67/2014 und 97/2014 
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gend" sind Art. 6 und 9 des Finanzkonglomeratsgesetzes sinngemäss 
anzuwenden. 

II. 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt gleichzeitig mit dem Gesetz vom 7. November 
2014 über die Abänderung des Bankengesetzes in Kraft. 

In Stellvertretung des Landesfürsten: 
gez. Alois 
Erbprinz 

gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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